
Inhalt
Die Eröffnung der Kammern Kirchensache Mis

swnSanzeige Verzeichuiß der Gebornen SS Bckaimt
machunge

Die Eröffnung der Kammern

Ä ontag den 26 Febr um I I Uhr waren beideKam

mern in dcn weißen Saal im Kbnigl Schlosse geladen
und dcn verschiedenen Gerüchten entgegen hatten sich
auch die Mitglieder aller Richtungen vollständig ein
gesundcn Der gcnannte Saal ist in einfach schönem
Style gebaut und gal reichlichen Raum für Alle oben
sind Tribünen für vielleicht hundert fünfzig Zuschauer
uf denen sich auch die meisten Gesandten befanden

Die Zimmer durch welche man gehen muß sind sehr
reich decorirt das eine enthält schöne Gemälde das
andere eine reiche Aufstellung goldner und silberner Ge
schirre die in den Märzta en weggepackt waren und
erst kürzlich wieder aufgestellt sind Einen guten Ein
druck macht die Schloß Garde in ihrer Tracht des sie
benjährigen Krieges und aus lauter alten schönen

Jahrg

Haitisches patriotisches

Wochenblatt
KtsZrderung gemeinnühiger Kenntnis und

wohlthätiger Zwecke

rsteS Quartal Stück
Sonnabend den 3 März 1849



313 Hallisches Patriot Wochenblatt

Männern gebildet dann die Garde du Corps lauter
stattliche junge Leute und die zahlreiche Dienerschaft
in reitcr alterthümlicher Kleidung

Nachdem Alles versammelt war kündigte der
Hofmarschall die Ankunft des Königs an Dieser er
schien gefolgt von den Prinzen in Generals Uniform
bedeckt mit einem goldenen Helm auf dem ein silber
ner Adler schwebt Ein lautes Vivat empfing ihn und s
er schritt fest und freundlich grüßend nach dem Thron
sessel setz e sich und verlas die Thronrede welche nun
schon durcb die Zeitungen überall bekannt geworden
ist Die Stelle welche sagt daß Preußen mit Zuver
sicht auf sein Heer blicken dürfe wie den Schluß sprach
er mit besonderer Betonung und seme ganz entschic i
dene kräst ge und feste Haltung machte auf unS
den erfreulichsten Eindruck Nach Beendigung erklärte
der Minister Präsident daß Dienstag um lv Uhr die
Sitzungslokale zur Constituirung der Kammern bereit
wären und der König verließ dann den Saal u ter
erneuertem Vivatruf welcher noch viel lebhafter alS
beim Eintritt war und so die überwiegende Zustim s
mung der Versammlung zur Thronrede zu bekunden
schien

Bei unserm Herausgang aus dem Schlosse fan
den wir in langer Reihe ein Publikum aufgestellt wel
ches die Deputirten mit Vivatruf empfing doch galt
dieser sicher nicht unS sondern nur einigen sehr bär
tigen Herren hinter uns denn die Rufenden sahen den j
Schaaren sehr ähnlich welche früher die National
Versammlung umlagerten zahlreiche Schutzmänner
hielten indessen einen breiten Durchgang frei

Dienstag 1V Uhr kamen wir im neu erbauten
Hause für die zweite Kammer zusammen Der Saal
bildet ein längliches Viereck an der einen längern
Seite ist der erhöhte Sitz des Präsidenten und der Se
kretaire Gegenüber derjenige der Minister In der
Mitte ein Tisch für die Geschwindschreiber An beiden
schmalen Seilen sind die Sitze der Abgeordneten Oben
auf 3 Seiten Tribünen für eine ziemlich großeZahlZu
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schauer unter diesen die Conferenzzimmer und Restaura
tion Der Eingang für die Abgeordneten und derje
nige für das Publikum sind auf verschiedenen Straßen
belegen und ganz gesondert

Die Einrichtung der Sitze hat die Folge daß nun
die Abgeordneten der rechten und der linken Seite sich
ganz gesondert gegenüber sitzen und daß es Sitze für
ein Centrum gar nicht giebt Einer Annäherung und
Mischung der beiden Seiten durch die Plätze ist dies
allerdings nicht günstig und deshalb ein Uebelstand zu
nennen Sonst hat der Saal ein gefälliges Ansehen

das Licht fällt von oben durch Fenster in der Decke
In der heutigen Sitzung waren blos die Minister

von Manteuffel und von der Heydt welche
beide auch Abgeordnete zur zweiten Kammer sind zu
gegen Der Kanonikus Lenfing ein Mann von 65
Jahren 2 Monaten war das älteste Mitglied und über
nahm den Vorsitz Er ordnete sich wie üblich die
4 jüngsten Mitglieder als Sekretaire zu und diese fan
den sich sämmtlich auf der linken Seite darunter auch
Herr Parrisius auf der überhaupt nur wenig alte
Männer zu sitzen scheinen Lensing hielt eine an
sprechende und patriotische Anrede die aber als er
sagte das Volk habe die Verfassung mit Jubel begrüßt
mit lauren Mißbilligungsrufen von der linken Seite
unterbrochen wurde Sodann war ein Antrag von 6
Mitgliedern der rechten Seite eingegeben wodurch
empfohlen wurde sofort einen damit begleiteten Ent
wurf einer vorläufigen Geschäftsordnung anzunehmen
um ohne allen Aufenthalt mit den wirklichen Bera
thungen beginnen zu können sodann aber gleich eine
Commission zu wählen welche eine wirkliche und dau
ernde Geschäftsordnung ausarbeiten solle über welche
hernach in längerer Debatte verhandelt werden könne
Es erschien dies wünschenswert um Zeit zu gewinnen
da ohne eine bestimmte Geschäftsordnung doch gar
nichts Wichtigeres vorgenommen werden kann und
dennoch nöthig ist sich sofort über eine solche vorläu
fig zu einigen und für die kurze Dauer bis die wirk
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liche Geschäftsordnung fertig sein wird die Mängel
welche Eimr oder der Andere darin finden möchte lie
der zu überseben Von anderer Seite wurde aber da
gegen durch Herrn von Unruh der Antrag gemacht
blos die Form zu bestimmen nach wclcher die Prü
fung der Wahlen vorgenommen werden solle und dann
oforr eine Commission zur Ausarbeitung einer dauern

den Geschäftsordnung zu ernennen Diese Krage rief
eine mehrstündige Debatte hervor und führte zu eini
gen Abstimmungen in denen sich die Stärke der rech
ten und der linken Seite zwar nicht genau herausstell
te da sich mehrere Stimmen zersplitterten woraus
aber doch abzunehmen war baß von den anwes n
dm 3 6 Mitgliedern der rechten Seite etwa ü
mehr als der Linken angehören mochten Beschlos
sen wurde die Frage wegen der vorläufigen Geschäfts
Ordnung in der Mittwoche Sitzung zur Abstimmung
zu düngen und jetzt sofort och die Kammern durch
das Loos in 7 Abtheilungen zu theilen welche nun
wie gebräuchlich außer der öffentlichen Sitzung in be
sonderen Localen zustimmen treten und alle wichtigeren
Anträge und Fragen unter sich vorberathen

Die erste Arbeit derselbe ist die Prüfung der
Wahlverhandlungen um zu sehen ob alle Deputirtt
auch richtig gewählt sind Diese Abtheilungen traten
schon denselben Abend um 6 Uhr zusammen Jede der
selben besteht also zur Zeit aus etwa 42 Mitgliedern
welche unter sich e nm Vorsitzenden Secretair und
Stellvertreter zu wählen haben Die Wahlen dieser
28 Vorstandsglieder sind bis auf 2 sämmtlich auf Mit
glieder der rechten Seile gefallen vbfchon überall nur
durch eine Majorität von Einer oder ein paar Stim
men und es zeigt sich demnach auch hier wie wichtig
es ist daß diese rechte Seite welche fest auf den Erlaß
einer Adresse an den König und in derselben auf so
fortige Anerkennung der Versassung dringen will streng
zusammen hält daß kein Mitglied derselben auch nur
in Einer Sitzung fehlt und daß sie sich durch einzelne
Mcinungsadrveichungcn nicht trennen lassen Darauf
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wird in allabendlichen Partei Versammlungen im
asthof zur Sradt London hingearbeitet und es ist ein

Programm erlassen welches von Allen hierin Gleich
gesinnten unterschrieben ist und auch durch dieses Blatt
im nächsten Stück veröffentlicht werden soll Der
Kampf um Anerkennung der Verfassung wird ein
schwerer werden um so mehr da auch die Frage über
Preußens Stellung zu Deutschlrnd eng damit zusam
men hängt und dabei entschieden werden muß

Ist dieser Kampf aber glücklich bestanden ist da
durch für das Land wieder ein fester unbestrittener ge
setzlicher Zustand gewonnen dann kann man frei und
mir verdoppeltem Eifer an alle die wichtigen anderen
Gesetze und Angelegenheiten gehen die der Kammer
vorliegen und aus welche das ganzeLand so sehnsüch
tig hofft bei diesen Fragen und Verhandlungen wird
dann auch die Stellung der Parteien oft eine andere
werden und viele ihrer jetzt noch getrennten Mitglieder
werden sich dann zu einer Mittelricktung vereinigen
die bei dieser ersten Hauptfrage nickt stattfinden kann
nachher bei den weiteren Verhandlungen aber am be
sten auf des Landes wahres Wohl hinarbeiten dürfte

In der Sitzung am Mittwoch den 28 Februar
wurde in mehrstündiger Verhandlung und nachdem
von Mitgliedern der linken Seite noch der Vorschlag
eingebracht war die Geschäftsordnung der aufgelösten
National Versammlung vorläufig anzunehmen mit

69 gegen 148 Stimmen entschieden daß diejenige
welche gestern von der rechten Seite vorgeschlagen
für jetzt angenommen werden solle Unter den Reden
zeichnete sich besonders eine des Grafen Arnim durch
ihren patriotischen und versöhnenden Sinn aus Meh
rere scharfe Aeußerungen gegen das Ministerium be
gegnete der Minister von Manteusel durch die
wiederholte Erklärung daß das Ministerium bereit
sei alle seine Handlungen vor den Kammern zu ver
antworten oaß es dies aber erst thun könne wenn die
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Kammern constituirt das heißt wenn alle Wah
len geprüft wären und daß er bis dahin gegen jeden
Angriff einfach protestire

Am Schluß kündigte der Minister von der
Heydt an daß Dänemark die Erklärung abgegeben
habe daß es den Waffenstillstand nicht verlängern
werde er sprach aber dabei die Hoffnung aus daß
die Friedens Verhandlungen in London noch früher zu
einem günstigen Erfolg führen dürften Die Preu
ßische Regierung sei indessen auf alle Fälle gerüstet

Heute Donnerstag ist keine Sitzung sondern es
sollen die Wahlprüfungen in den Abtheilungen voll
endet werden über die dann in morgender Sitzung
Entscheidung getroffen wird

Berlin den 1 März 1349
A Jacob

Chronik der Stadt Halle

Kirchensache Statt des Hrn Pred Giefe
predigt morgen der Herr Pfarrer Rauch aus Leipzig

Die vereinigte Gemeinde

Missionsanzeige Montag den S März
Abend s um 7 Uhr wird Herr Pastor Ahl seid die
Missionsstundc halten

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Januar Februar 1849

a Geborne
Marienpar ochie Den 1Z Dec 1843 dem Buch

händler zu Leipzig Rersten ei e T Anna Reinholde
Marie Nr 76, Den 18 Jan 1349 dem Taxator
HaaseeineT, Bei tha Emma Nr I0S1 Den2
dem Handarbeiter Zorn eine T Amaiide Nr 1S7 s



Den Sl dem Seilermeisrer Zöllner einS Ernst Fer
dinand Nr 906 Den 6 Febr dem Tuchscherer
Adlung ein S Otto Eduard Albert Nr 940
Den 6 dem Schuhmachermeister Denzau ein S Carl

Heinrich Julius Nr 82 Dem Bauschreiber
Jacklofskz ein S Carl Emil Nr 767 Eine
unehel T Nr 1062 Den 7 dem Schuhmacher
Rothe eineT Henrielte Frieder Amalie Nr 143 l
Den 13 dem Handarbeiter Sporr eine T ungetaust
Nr 1440 Den 21 dem Maurer Haring einS
ungetaust Nr 924 Den 26 dem Drechsler
meister tVolberr ein S todtzeb Nr 72

Ulrichsparochie Den 19 Decbr 1843 dem Ober
lehrer an der latein Schule des Waisenhauses Scheuer
lein ein S Friedrich Wilhelm Nr 247 Den
16 Jan 1849 dem interimistischen Kreissecretair Be
schwör ein Sohn Ernst August Gustav Ferdinand
Nr 266 Den 23 dem Ober Appellaiions Ge

richrsrath in Greisswalde O v Mühlenfcls eineT
Charlotte Bertha Antonie Luise Nr 236 Den
18 Febr dem Schuhmachermeister Rrahl eine T
Friederike Tberese Caroline Nr 330 Den 19
ein unehel S Nr 339

Moritzparochie Den 17 Januar dem Halloren
Rnauch ein S Franz Paul Louis Nr 592
Den 3 Febr eine unehel T Nr 694 Den 3
dem Handarbeiter SroppensteSr ein S Wilhelm
Friedrich Carl Franz Nr 6Z2 Den 9 dem Salz
sieder Hohndorf eine T Johanne Luise Emilie
Nr 2064 Den 1l dem Handarbeiter L ehmann

eine T Johanne Marie Friederike Nr 2063
Den 21 ein unehel S EntbindungS Institut
Den 26 dem Fabrikarbeiter Doniy eine T todtgeb
Nr 632

Neumarkt Den 3 Februar dem Zimmergesellen
Eichapfel ein S CarlFriedr Wilh Nr 1166
Den 14 dem Maurer HermsSorf Zwillingssühne
Franz Adolph und Carl Albert Nr 126Z

Neuntes Stück
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Glaucha Den 27 Januar dem Zimmergesellen U ei
ckatt ein S Wilhelm Ballhasar Carl Nr 192Z
Den 4 Februar dem Schmiedemeister Dietrich einS
Johann Friedrich Carl Nr 2IZIZ Dem Schuh
machermeister Gauniy ein Sohn Christian Louis
Nr 2000 Den l4 dem Handarbeiter Härtung

ein S Friedrich August Nr 1687
Milltairgemeinde Den 10 Febr dem Reservist

Lehmann ein Sohn Änton NicolauS Gottfried
Nr 2127

K Getrauet
Militairgemeinde Den 25 Febr der Landwehr

Tambour Thalmann genannt Schiebenhöfel mit
ZV LH geschiedene Pielstein geb Hundrackr

o Gestorbene
Mar nparochie Den 19 Februar des Müllers

Staub T Wilhelmine alt S M Luftrthrenentzün
dung DeS Handarbeiters Spott ungeeaufte T
alt S T Kinnbackenkrämpfe Den 20 des Amtmanns
Heine S Ernst Hugo altlJ 9M Brechdurchfall
DeS HandarbeitersÄruckner S Wilbelm Hermann
alt3M SW Cholera Den 21 dessen Ehefrau
alt 27 I Cholera Der Schmiedegeselle Seliger
aus AuraS bei Breslau alt 24 I Cholera DeS
MaurerS Harmg ungetaufter Sohn alt 4 Stunden
Schwäche DeS Schmiedemeisters Meißner nachgel
T Henriette Marie Sophie alt 25 I Cholera
DeS Schneiders Schmidt S Friedrich alt 9 M
Krämpfe Der Kutscher Hävecke alt 75 I Cholera
Den 2S der Barbier loch ausLuckenwaloe bei Ber
lin alt 28 I Lungenschwindsucht Des Mäkl rs
MohrT Friederike Luise alt 6 M Lungenschlag
Den 24 der Handarbeiter Meyner alt 55 I Cholera
Den 25 des Drechslermeisters lvolberr S todtgeb
Des Böttchers Vtro S August Andreas alt9I
Cholera Den 26 d S Handaibeiters Ralb A itt
we alt 72 I Cholera
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Ulrichsparochie Den 2 Februar des ämmerei
ConrroleurS Rellner Ehefrau alt 35 I Cbolera
Den 23 des SchukmachermeisterS Schäfer Wittwe
all 79 I Altersschwäche Den Z4 der Handarbeiter
HopfelS alt 39 Z Cholera

Moritzparochie Den SV Febr ein unebel S alt
6 M Krämpfe Des Schmidts Rofci Wittwe
alt 43 I Den 21 der Handarbeir r Großpeter
alt4ZJ Cholera Die unverehel Mari Schäfer
alt34J Hirnleiden Den23 des Ma ersÄerger
Ehefrau olt7i I Brustwassersucht D n 24 des
Weißgerbermeisters Höfer S Hermann all 4 I
Kriwpfe Des Fabrik irbeilers Reiche T Caroline
all 8 Z Cholera Den 25 des Fabrikarbeiters
Döniy T tvdtgeb

Domkirche Den 2V Februar des BSttchermeisterS
Vrarenge erT Auguste Friederike Theresie alt2J
4M 2W Wasserkopf Den 23 des Steinhauer
gesellen L ange S Carl August Gottl eb all 1 I
6 M Brechdurchfall Den 25 der Pripatftcretair
U cnvcnburg alt 28 Z Schwindsucht

Neumarkt Den 20 Febr des MarkrbelferS N anitke
K August Gustav Adolph alt 3 I 2 M 2W 5T
Bräune Den 2t des SlA kefabrikanten Rohle
mann Wittwe alt 88I Altersschwäche Den 22
des Fleischergesellcn Gehrinz S, Heinrich Eduard
alt 7 I Cholera D s Handarbeiters Müller S,
Johann Christian Albert alt I Z 2 M 3 W l T Lun
genentzündung Den 26 deS PostschirrmeisterS
Gchröpfer Wittwe alt 65 I Brucheinklemmung

Glaucha Den 20 Febr des Leinwebers 5 ch Witt
we alt 74 I Cbolera Den 23 des UbrmacherS
Herrmann Ehefrau alt 40 I 6 M Chclera

HevanSgcgcbcn im Ramcn bcr Armeudircrticn

von K lii acvl
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Nach den von uns angestellten Ermittelungen ist in
diesem Zahre eine so bedeutende Raupenbrut in den Gär
ten und Obstplantagen vorhanden baß ein sorgfältige
Vertilgen derselben nöthig wird wenn nicht die Aussicht
auf die Obsterndte verloren gehen soll

Die Inhaber von Gärten und Obstanpflanzungen
werden d her veranlaßt die Bäume und Gesträuche in
ihren Grundstücken gründlich abraupen und die Naupen
nester sorgfällig vertilgen zu lassen

Die seit längerer Zeit stattgefundene milde Witte
rung welche ein frühzeitiges Auskriechen der Naupenbrut
zur Folge haben wird macht es aber nöthig daß schon
jetzt das Geschäft der Vertilgung der Raupennester in
Ausführung gebracht und beim Ausschlagen der Bäume
wiederholt wird

Es liegt im eigenen Interesse der Garten und Obst
grundstücks Besitzer die Vertilgung der Naupenbrut mit
möglichster Sorgfalt zu bewirken daher wir denn auch
erwarten daß durch allseitig pünktliche Befolgung dieser
Anordnung wir der Nothwendigkeit überhoben werden
in Unterlassungsfällen mit Strafauflagen vorzuschreite

Halle den 21 Februar 1849
Der Magistrat

Wir bringen hiermit zur Kenntniß des Publikums
daß der bisherige Vice Feldwebel von der 1 l Compagnie
32 Infanterie Regiments Nietschmann von uns
als Polizei Sergeant angestellt und am heutigen Tage in
sein Amt eingewiesen ist Die Wohnung desselben ist zur
Zeit in der Wallstraße Nr 1093

Halle den 28 Februar 1849
Der Magistrat
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Amtlicher Aufforderung zu Folge wird
nächsten Sonntag Nachmittag Punkt 2 Uhr ein
Wettlauf in der Parochie zu St Moritz statt
finden Etwanigen geehrten Mitläufern die
dies tragi komische Vergnügen theilen wollen
wird im Voraus ein GlaS guter Wein Aus
bruch von Thüringens Bergen zugesichert

Leihhaus Aucrion
Der gerichtliche Verkauf der verfallenenen Pfänder

aus den Monaren September Oktober November
December 1347 und Januar Februar 848 findet am
16 April dieses Jabres und folgende Tage Nachmittags
von 2 Uhr ab in unserm Geschäftslocale große Märker
straße Nr 466 stall Die Erneuerung der verfallenen
Pfänder ist nur bis zum 30 März zulässig

Halle den 8 Februar 1849
Flärhe ü Lomp

Zweihundert Thaler sind zur ersten Hypothek am
liebsten auf Aecker auszuleihen Das Nähere ist in
der Expedition des Wochenblatt zu erfragen

Ein Bursche kann zu Ostern in die Lehre treten kleine

Ulrichsstraße Nr 977 Mierau Schuhmachermstr
Einen Lehrling am liebsten vom Lande sucht zu Ostern

tNandel Schneidermstr gr Brauhausgasse Nr 861

Alles Schmiede Guß und Schmelzet seil
kauft fortwährend zum höchsten Preis

Glaser an der Halle
Um meinen Vorralh von Braunkohlensteinen schnell

abzusetzen verkaufe ich in meinem Hause auf dem Stroh
hofe Nr 2055 und auf meinem Formplatze an der Klaus
und Kuttelbrücke das Hundert zu S Sgr in große und

kleinen Quantitäten F Ulalrer
Trockne Lehmsteine find wieder billig zu haben Neu

markt Nr 127S Elfe
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In meinem im voriaen Jabr neu erbauten Hause
Geiststraße Nr II 8t ist ein freundliche und bequem
eingerichtetes Lociis zwei Treppen hoch zu vermieden und
zum l April zu beziehen Dasselbe besteht aus 3 beiz
baren Stuben Schlafstube Küche Kammer Keller
Bodenraum und Mißbrauch des Waschhauses

Eine freundliche Dachwobnung ist an einen stillen
Miether zu Ostern zu vermiethen Strohhofspitze Nr
2IS8 bei Schmidt

Eine Stube nebst MeubelS steht sogleich zu vermie
then große Brauhausgasse Nr 3Sl

Zu vermiethen sind 2 geräumige Keller Eingang
von der Straße aus pass nd zu einer Bier und Speile
wirthschaft und den ersten April zu beziehen alter Marti
Nr

Vom I April ist eine Wohnung von 2 Zimmer
nebst Zubehör an eine ruhige Familie oder einzeln Herrn
zu vermiethen

Auch werden 600 Rthlr auf sichere Hypothek zu
leihen gesucht Wittwe Scheibncr

Große Skeinstraße Nr IZ0
Ein Logis von 2 Stuben und Kammern ist zum

1 April e zu vermiethen Moritzthor Nr 600
In der Nähe des Marktes ist eine Wohnung von

S Stuben nebst Zubehör und Stallung zu vermiechm
Näheres große Ulrichsstraße Nr 4

Htilifer zu verschiedenen Preisen sind zu verkaufen
durch A Linn Lücke Nr 1Z86

Ein ordentlicher Kellnerbursche der Bescheid beim
Billard weiß und Atteste seines Wohlverhalten aufzu
weisen hat findet den 1 April einen Dienst bei

Bosse Kühlenbrunnen
Mistbeer Fenster bis 16 Stück sind zu ver

kaufen Zu ersraaen beim Gärtner Nier schma
Leipziger Straße Nr 1596



Am heutigen Tage eröffnete ich wieder
selbstständig und unter meuier alten allei
nigen Firma
eine antiquarische AuchhnMung

Mein eifrigstes Bestreben wird es sem das
schatzbare Vertrauen welches schon früher seit

einer langen Reihe von Jahren mir
zu Theil wurde durch die größte Reellität auch
ferner zu erhalten

Halle den 2 Marz 1849
Ioh Friedr Lippert

All Arien Strvhhüte zum W scl en uns
IlmnÜhen werden fonwährend angenommen bei

S Soinn erselv
Leipziger Straße Nr 291 eine Treppe

Junge Mä chen welche das Putzmachen gründlich
erlernen wollen werden angenommen bei

S Sommerfeld
Nlohnungögesuch

Ein einzelner Herr sucht in der Ober Leipziger Straße
oder an der Chaussee zum 1 April eine Wohnung und
erbiltei sich gef Offerten unter der Lhiffer durch die
Expedition dieses Blaires

Ein einzelner Mann sucht ein Lo us von Stube und
Kammer wo möglich Adressen nimmt die Ex
pedition dieses Blattes unter I L 17 an

Ein Beamter sucht zu Iohannis eine Familienwoh
ung von 2 heizbaren Stuben und nöthigem Zubehör

Desfallsige Offerten möqe man unter der Chiffer 5
in der Expedition dieses BlatteS abgeben

Ein Heizofen mit eisernen Kasten I Kleiderschrank
I Tisch 2 Kommoden Z Stülile 1 Spiegel stebt billig
zu verkaufen auf dem Neumarkt Harz Nr 1306

Bekanntmachungen
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Feine Mecklenburger Butter

k K 7 Sgr und 6 /2 Sgr bei Abnahme von 6 K ab
billiger empfing in bester frischer Waare

Carl Kramm
Hollandischen S üß m ilch K a s e

ätö 4 Sgr im Ganzen bedeutend billiger empfiehlt
C Kramm

ultrÜAv iu 8, iiuvreieu lür enclel in Lrlurt

nimmt an Z ke iZGanz leichten geschnittenen Portori co das Pfund

6 Sgr empfiehlt L Risel
Jenaer Knack Würstchen 2 Stück l Sgr

erhielt wieder G Goldschmior
Ausgezeichnet schöne große Kappelsche Bück

linge empfiehlt G Goldschmisr
Große Lüneburger und Elbinger Neunaugen Brik

ken empfing ich wieder einen großen Transport In Com
mission und kann ich die Preise deshalb sehr billig stel
len St 9 Pf 1 und l /z Sgr bei Abnahme von
Schocken bedeutend billiger

Heringshandlung von Bolye

Mit heurigem Tage habe ich mein Mehl und Brot
verkaufszeschäft auf den Graseiveg in das Haus des
Lehrers Günther Nr 861 verlegt Zugleich zeige ich
erqebenst an daß HülseNfrüchre und Victualien aller Art
bei mir zu haben sind Gutes Hausbackenbrol ver
kaufe ich 9 Pfund für 4 Sgr

Halle den 2 März 1849
Ferd rverner

Gutes Hausbackenbrot das Pfund zu 6 Pf, m der
Jäckel fchen Bäckerei Steinstraße

Zu ver miethen ist sofort ein angenehm gelegenes
Quartier von 2 neben einander liegenden Stuben mit
einer Kammer Näheres Steinstraße Nr 196



H CompagnieNächsten Sonnlag früh 10 Uhr Gewehr und Lan
zen Revision derselben in der Halle sämmtliche Waffen
und Patronen müssen zur Stelle gebracht werden

Der Hauprmann
Sonnrag den März Nachmittag 3 Uhr Versamm

lung deö hiesigen Schlossergewerks im Kühlenbrunnen
Der Vorstand

Die Mitglieder der Schneider Sterbekasse werden
diermir ersucht sich Montag den 6 d M Nachmittag
Punkt 2 Uhr recht zahlreich im Locale des Hrn Gucken
berg hinterm Rachhause früher HummelmannfcheS
zum Abschluß der Iahresrechnung einzusinken

Lr VcneVlAer
Der Finder einer Bürger Jäger Wehrmütze wel

che a der Stadt Zürich verloren ist wird gebeten sel
bige gegen eine Belohnung auf dem Rathhause abzu
geben

Eine Cigarrenspitze von Meerschaum ist auf dem
Wege von der Promenade nach dem Steiuthore verloren
Der Finder welcher solche Mittelstraße Nr 16S zwei
Treppen hoch abgiebt erhält eine gute Belohnung

Den l März ist vom Neumarkt bis in die große
Ulrichsstraße ein Kragen verloren gegangen Der Finder
wird gebeten denselben gegen eine Belohnung in der Ex
pedition des Wochenblatts abzugeben

Einl ordentliches fleißiges Mädchen vom Lande
die etwas Gartenarbeit versteht findet sogleich oder zum

April einen Dienst Lücke Nr

Mehrere tüchtige Köchinnen anständige HauS und
Kindermädchen sind den 1 April zu vermiethen Ge
ehrte Herrschaften wollen sich melden bei FrauSparre
am Bär Nr 8S0

Mehrere neue Kommoden Küchemchränke große
und kleine Bettstellen Tische und Rohrstühle stehen billig
zum Verkauf Kaulenberg Nr 4l
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tLnrbinOuncssanzeige
Heute Nachmittag vor 6 Uhr wurde meine liebe

Frau geborne Martin von einem gesunden Mäd
chen glücklich entbunden Dies Freunden und Ver
wandten start besonderer Anzeige

Halle den 28 Februar 18 9
A

K i r ch e n s a ch e
Auf die an den Herrn Candidar Ob st selber aus

Naumburg ergangene amtliche Aufforderung w rd derselbe
nächsten Sonntag Nttckmittag in der Kirche
zu St Moritz nochmals predigen Wir können es uns
nicht versagen die geehrten Mitglieder der St Moritz
gemeinde darauf uusmeiksam zu machen mit der Bitte
bemerkten Taqs die Kirche recht zahlreich zu besuchen

Mehrere Mitglieder Sieftr Gemeinde

Die geehrten Mitglieder der St Moritzgemeinde
werden ergebenst zu emer wichtigen Besprechung der kirch
lichen Angelegenheiten künftigen Montag den 6 Märj
AbendS 7 /z Uhr in den goldenen Pflug eingeladen iinv
um zahlreiche Theilnahme ersucht

Die Beauftragten
tLrnst 25ecker F Rögel I Weber

F L Finger 2 L aurh
Ausstellung

von Schiffs Modellen zum Besten der deutschen Flotte
im Rathskeller Vormittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr

Da der Arbeitsverein auf den Sonntag keine Sitzung
hat so lade ich zum Concert und Tanz ergebenst ein

Rühne vor dem Steinrhor
Sonntag den 4 d M GeseUschafrsrag und Tanz

vergnügen bei Herizberg i Passenoorf
Zum Pfannkuchenfeft

Sonntag den 4 März ladet ein
Ratsch in Büllberg

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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